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Legionellen -

manche mögen’s heiß

In den Hauptrollen:
Legionella pneumophila Serogruppe 1 
Legionella pneumophila Serogruppe 2-14

In weiteren Rollen:
mehr als 40 Legionella Species

Foto: King's College London, John Pacy

3 Kolonien von Legionellen auf 
GVPC-Agar (aus 0,5 mL Probe)

Was sind Legionellen? Stäbchenförmige, 0,5 -2 µm 
große Bakterien

Welche Erkrankungen verursachen Legionellen? Lungenentzündungen;
Pontiac-Fieber

Wie ist der Infektionsweg? über die Lunge; durch Einatmen feinverteilter
Wassertröpfchen; z.B. Duschen, Whirlpools, 
aber auch Klimaanlagen 

Wer ist gefährdet? immungeschwächte Personen, ältere Menschen

Wo treten Legionellen auf? überall in Süßwasser. Vermehrung findet verstärkt in Warmwasser-
Kreisläufen statt,  bei Temperaturen zwischen 25 und 50 °C 

Womit lassen sich Legionellen bekämpfen? chemische Mittel wie Chlor, Chlordioxid oder  Wasser-
stoffperoxid; besser: Erhitzung des Wassers
auf mindestens 65 °C

Warum sind Legionellen so schwer zu bekämpfen? weil sie oft in Einzellern wie Amöben und in
Biofilmen an den Rohrinnenwänden leben 
und sich dort vermehren 

Wann ist Handlung geboten? wenn bei der Untersuchung mehr als 1000 Kolonien pro 100 mL
auftreten 

Wie oft findet man Legionellen? viel häufiger als man denkt. Im Untersuchungszeitraum 2008 
wurden 284 Proben aus öffentlichen Gebäuden wie Kranken-
häusern, Alten- und Pflegeheimen untersucht. In 91 Proben
(32%) wurden Legionellen nachgewiesen. In 7 Fällen waren mehr 
als 1000 KBE/100mL nachweisbar.


